
Satzung des Vereins Bad Godesberg Stadtmarketing e. V. 

§ 1 Name, Si tz,  Geschäfts jahr des Vereins  

(1) Der Verein führt  den Namen Bad Godesberg Stadtmarket ing und sol l  nach seiner 

Eintragung in das Vereinsregister beim Amtsgericht Bonn den Zusatz e.V. führen. 

(2) Der Verein hat seinen Sitz in Bonn-Bad Godesberg. 

(3) Das Geschäfts jahr ist das Kalenderjahr. 

§ 2 Zweck des Vereins  

(1) Der Verein hat den Zweck, durch geeignete Maßnahmen auf eine Steigerung der 

Attrakt ivi tät  von Bad Godesberg hinzuwirken. Zur Erhal tung und Stärkung einer 

unverwechselbaren Identi tät  und des Images von Bad Godesberg unterstützt  der Verein die 

für ein Stadtmarket ing und City-Management notwendigen Akt ivi täten. 

(2) Zur Erreichung dieses Vereinszwecks wird der Verein dabei insbesondere die Viel fal t  und 

die Potentiale im wirtschaft l ichen, geist igen, kul turel len, sozialen, städtebaul ichen, 

ökologischen und tourist ischen Bereich fördern und Informationsakt ivi täten hierüber 

unterstützen. In diesem Sinne wird er akt iv zur Steigerung des Bekannthei tsgrades und zur 

Verbesserung des Erscheinungsbi ldes von Bad Godesberg bei tragen. 

(3) Der Verein wird zur Erfül lung dieser Aufgaben mit  Inst i tut ionen, 

Interessengemeinschaften, Vereinigungen, Gesellschaften und Vereinen zusammenarbeiten, 

die gleiche oder ähnl iche Aufgaben wahrnehmen oder unterstützen. 

(4) Der Verein steht al len am Wohl Bad Godesbergs interessierten Personen offen. Er ist  von 

parteipol i t ischen, konfessionel len und beruf l ichen Ausrichtungen unabhängig. 

§ 3 Mitgl iedschaft 

(1) Mitgl ieder des Vereins können vol l jährige natürl iche sowie jur istische Personen und 

Personengesel lschaften sein, insbesondere auch Banken, Dienst leister,  Freiberuf ler,  

Handwerks- und Handelsbetr iebe, Vereine, Verbände und Versicherungen, die s ich Bad 

Godesberg verbunden fühlen. 

Die Mitgl ieder zahlen einen Mitgl iedsbeitrag entsprechend der Beitragsordnung. 

(2) Voraussetzung für den Erwerb der Mitgl iedschaft  is t  ein schri f t l icher Aufnahmeantrag, in 

dem sich der Antragstel ler zur Einhaltung der Bestimmungen und zur Förderung der Ziele 

dieser Satzung verpf l ichtet.  

(3) Der Vorstand entscheidet über die Aufnahme. 

(4) Die Mitgl iedschaft  endet: 



-  durch schri f t l iche Austrit tserklärung zum Ende eines Geschäftsjahres mit dreimonatiger 

Kündigungsfr ist ; 

-  durch Tod bei  natür l ichen Mitgl iedern, durch Wegfal l ,  Liquidat ion oder Konkurs bei  

jur ist ischen Personen; 

-  durch Ausschluss wegen vereinsschädigenden Verhal tens oder wegen Beitragsrückständen, 

die mindestens einem Jahresbeitrag entsprechen. Der Ausschluss wird vom Vorstand des 

Vereins in geheimer Abstimmung beschlossen, nachdem dem betroffenen Mitgl ied 

Gelegenheit  zur Stel lungnahme gegenüber dem Vorstand gegeben wurde. 

Gegen den Vorstandsbeschluss kann das Mitgl ied binnen vier Wochen schrif t l ich Einspruch 

einlegen, der bei  der nächsten Mitgl iederversammlung behandelt  wird. Bis dahin ruht die 

Mitgl iedschaft .  Der Beschluss der Mitgl iederversammlung ist  vereinsintern endgültig. 

Ein Mitgl ied hat nach Beendigung der Mitgl iedschaft  keinen Anspruch auf das 

Vereinsvermögen. 

§ 4 Gremien des Vereins  

Gremien des Vereins sind der Vorstand, der Beirat und die Mitgl iederversammlung. 

§ 5 Vorstand (§ 26 BGB) 

(1) Der Vorstand des Vereins besteht aus 

- der/dem Vorsi tzenden 

- der/dem stellvertretenden Vorsi tzenden 

- der/dem Schatzmeister/- in 

Der Vorstand kann weitere Mitgl ieder mit  beratender St imme hinzuziehen. 

(2) Zu Vorstandsmitgl iedern gewählt  werden können nur natür l iche Personen, die ordent l iche 

Einzelmitgl ieder s ind bzw. die bevol lmächt igten Vertreter von jur istischen Personen, die 

ordent l iche Vereinsmitgl ieder s ind. Mit  der Beendigung der Vereinsmitgl iedschaft  oder der 

Beendigung der Bevol lmächt igung endet auch das Amt eines Vorstandsmitgl iedes. Scheidet 

während seiner Amtszei t  e in Vorstandsmitgl ied aus, so muss innerhalb von 8 Wochen eine 

Nachwahl statt f inden. 

(3) Der Vorstand wird, unbeschadet der Regelung in Abs. (2),  von der Mitgl iederversammlung 

für die Dauer von zwei Jahren, gerechnet von der Wahl an, mit  einfacher Mehrhei t  gewählt .  

Die Wahl des Vorstandes kann durch Handzeichen erfolgen, wenn kein anwesendes Mitgl ied 

eine geheime Wahl verlangt. 

(4) Der Verein wird gericht l ich und außergericht l ich durch zwei Vorstandsmitgl ieder 

gemeinsam vertreten. 



(5) Der Vorstand lei tet  den Verein im Rahmen der Satzung und nach Maßgabe der Beschlüsse 

der Mitgl iederversammlung. Der Vorstand ist für al le Angelegenheiten des Vereins zuständig, 

wenn sie nicht durch Satzung oder Gesetz einem anderen Vereinsorgan zugewiesen sind. Zu 

seinen Aufgaben zählen insbesondere die folgenden Aufgaben: 

-  Aufstel lung des Haushaltsplanes für das Geschäfts jahr sowie einer Finanzplanung 

- Führung der Bücher, Erstel lung des Jahresabschlusses und Tät igkei tsberichtes 

- Vorberei tung und Einberufung der Mitgl iederversammlung sowie Aufstel lung der 

Tagesordnung 

- Ausführung von Beschlüssen der Mitgl iederversammlung 

- Beschlussfassung über die Aufnahme von Mitgl iedern 

- Beschlussfassung über den Ausschluss von Mitgl iedern 

- Ein-/Besetzung von Arbei tskreisen 

(6) Der Vorstand beschl ießt in Si tzungen, die vom Vorsi tzenden turnusmäßig, oder auf 

Verlangen eines Vorstandsmitgl ieds mit  einer Frist  von zwei Wochen einberufen werden. Der 

Vorstand ist  beschlussfähig, wenn al le Mitgl ieder eingeladen und mehr als die Hälf te seiner 

Mitgl ieder anwesend sind. Der Vorstand beschl ießt mit  einfacher Mehrhei t  der abgegebenen 

St immen; bei  Stimmengleichheit  entscheidet die Stimme des Vorsi tzenden. 

Vorstandsmitgl ieder wirken nicht mit an Beratungen und Abst immungen, die ihre 

Mitgl iedschaft  betreffen. 

(7) Über die Beschlüsse des Vorstandes ist ein Protokoll  aufzunehmen, das vom 

Protokol l führer und von dem die Versammlung lei tenden Vorsi tzenden zu unterzeichnen ist . 

(8) Vorstandsmitgl ieder scheiden, abgesehen von einer Amtsniederlegung und dem Fal l  des 

Abs. (2),  erst aus ihrem Amt aus, wenn ein Nachfolger gewählt  ist . 

(9) Der Vorstand kann einen/eine City-Manager/ - in bestel len. Der/die City-Manager/ - in 

nimmt mit  beratender St imme an den Vorstandssitzungen tei l .  Der/die City-Manager/ - in kann 

zum Vertreter gemäß § 30 BGB bestel l t  werden und handelt  nach der Geschäftsordnung des 

Vorstands. 

§ 6 Beirat 

Der Verein hat einen Beirat.  

(1) Der Beirat unterstützt die Tät igkeit  des Vereins nach innen und nach außen. Er ist bei  

wicht igen Vereinsangelegenheiten anzuhören 

Seine Aufgabe nimmt er insbesondere wahr durch 



(a) Beratung des Vorstandes; 

(b) Abgabe von Empfehlungen in Angelegenheiten von besonderer Bedeutung. 

(c) Hi l fe und Unterstützung auf Aufforderung des Vorstands 

(2) Die Beiratsmitgl ieder dürfen nicht dem Vorstand angehören und können sich nicht 

vertreten lassen. Vorstandsmitgl ieder s ind berechtigt ,  an Beiratssi tzungen tei lzunehmen. Der 

Beirat tagt mindestens zweimal pro Geschäfts jahr.  

(3) Die Mitgl ieder des Beirats werden von der Mitgl iederversammlung gewählt  und vom 

Vorstand ernannt.  Die Wahl erfolgt im gleichen Turnus, wie die Wahl des Vorstandes. 

(4) Der Beirat wählt  aus seiner Mit te eine/-n Sprecher/- in und eine/-n Stel lvertreter/- in. 

  

§ 7 Mitgl iederversammlung  

(1) Die Mitgl iederversammlung ist  mindestens einmal jährl ich einzuberufen. 

(2) Eine außerordent l iche Mitgl iederversammlung ist  einzuberufen, wenn dies ein Dri tte l  der 

Mitgl ieder unter Angabe der Gründe verlangen. 

(3) Der Vorstand beruft  die Mitgl iederversammlung schrif t l ich mit  einer Frist  von mindestens 

14 Tagen ein. Dabei sind Ort,  Datum, Uhrzei t  und Tagesordnung mitzutei len und erforderl ich 

Unterlagen beizufügen. 

(4) Die Mitgl iederversammlung beschl ießt,  soweit  in der Satzung nicht anders best immt, mit  

einfacher Mehrhei t  der anwesenden Mitgl ieder: 

-  Wahl des Vorstandes; 

-  Genehmigung des Geschäfts- und Kassenberichtes des Vorjahres; 

-  Ent lastung des Vorstandes; 

-  Wahl des Beirates; 

-  Verabschiedung und Änderung des Haushaltsplanes; 

-  Wahl von zwei Revisoren, die nicht dem Vorstand angehören dürfen; 

Die Auf lösung des Vereins bedarf  der Zweidri t te lmehrhei t  al ler ordent l ichen Mitgl ieder des 

Vereins. 



(5) Über die Beschlüsse der Mitgl iederversammlung ist  ein Protokol l aufzunehmen, das vom 

Schri f t führer und von dem die Versammlung lei tenden Vorsi tzenden zu unterzeichnen ist .  Die 

Einsicht in dieses Protokol l  ist  jedem Mitgl ied gestattet. 

§ 8 Prüfung der Kassengeschäfte 

(1) Die Prüfung der Geschäfte des Vereins erfolgt jährl ich durch die Revisoren. Ein 

Abschlußbericht is t  dem Vorstand vorzulegen. 

(2) Die Revisoren erstatten der Mitgl iederversammlung einen Bericht über ihre 

Prüfungsfeststel lungen. 

  

§ 9 Beiträge und Umlagen  

(1) Die Mitgl iedschaft  is t bei tragspf l icht ig. 

(2) Die Mitgl iederversammlung beschl ießt eine Beitragsordnung. In der Beitragsordnung sind 

die Ermit t lung der Höhe der Beiträge, die Zahlungsfr isten und die Zahlungsmodali täten zu 

regeln. Die Beiträge werden im Regelfal l  durch Lastschri f tverfahren jährl ich eingezogen. 

(3) Die Mitgl iederversammlung kann in besonderen Fäl len die Erhebung einer Umlage 

beschl iessen. Sofern eine Umlage beschlossen wird, steht den Mitgl iedern ein 

Sonderkündigungsrecht zu. Für die Änderung von Beiträgen und die Erhebung einer Umlage 

ist  eine 2/3 Mehrhei t  der anwesenden Mitgl ieder notwendig. 

  

§ 10 Arbei tskreise  

Zur Erfül lung besonderer satzungsgemäßer Aufgaben können Arbei tskreise gebi ldet werden. 

Die Arbei tskreise best immen jewei ls einen Sprecher und einen Stel lvertreter.  Die 

Arbei tskreise fassen ihre Beschlüsse mit  einfacher Mehrhei t  ihrer Mitgl ieder.  

Die Beschlüsse der Arbeitskreise bedürfen zur W irksamkeit  für den Verein der schri f t l ichen 

Bestät igung durch den Vorstand. 

 

§ 11 Satzungsänderung  

(1) Änderungen der Satzung bedürfen der Zwei-Dri t te l-Mehrhei t  der anwesenden Mitgl ieder 

der Mitgl iederversammlung. 

(2) Satzungsänderungen, die nur die Fassung betreffen oder gesetzl ich zwingend 

vorgeschrieben sind, werden durch den Vorstand vorgenommen und zum Vereinsregister 

angemeldet; 



  

§ 12 Auf lösung des Vereins  

(1) Die Auf lösung des Vereins kann nur in einer zu diesem Zweck einberufenen 

Mitgl iederversammlung erfolgen. 

(2) Die Auf lösung erfordert  grundsätzl ich eine Mehrhei t  von zwei Dri t te ln der St immen al ler 

ordent l ichen Mitgl ieder. 

(3) Die Auf lösung und Liquidat ion des Vereins erfolgt nach den gesetzl ichen Vorschri f ten. Im 

Fal le der Auf lösung des Vereins fäl l t  dessen Vermögen an gemeinnützige Einr ichtungen in 

Bad Godesberg oder an die Bundesstadt Bonn mit  der Zweckbestimmung, dass dieses 

Vermögen unmittelbar und ausschließl ich zur Förderung des Gemeinwohls im Stadtbezirk Bad 

Godesberg verwendet wird. Dies best immt die auflösende Mitgl iederversammlung. 

  

§ 13 Inkraft t reten  

Die vorstehende Satzung wurde am 01.07.2002 in Bonn-Bad Godesberg beschlossen. Sie wird 

mit  der Eintragung in das Vereinsregister wirksam. 

 


